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Liebe St. Georgenerinnen und St. Georgener, 

nach fünf Jahren im Gemeinderat wollen wir den Weg in eine nach-
haltige und klimaneutrale Zukunft für St. Georgen fortsetzen.
Wir haben der Natur und dem Klima bei den Abstimmungen im 
Gemeinderat unsere Stimme gegeben und haben auch dieses Mal 
wieder konkrete Themen in unserem Programm, die in den nächs-
ten Jahren für St. Georgen wichtig sind. 
Wir möchten gerne weiterhin die anstehenden Projekte in St. Geor-
gen mit Ideen und Lösungsansätzen unterstützen und umweltver-
trägliche Konzepte in den Vordergrund stellen.
Wir engagieren uns für eine transparente und offene Kommunika-
tion. Um einen lebendigen Austausch zu ermöglichen, fördern wir 
regelmäßige öffentliche Gesprächsrunden und Foren. Sprechen Sie 
mit uns und bringen Sie Ihre Ideen ein.
Die konsequente Umsetzung des vorhandenen integrierten Stadt-
entwicklungskonzepts (ISEK 2030) sehen wir als klaren Auftrag für 
die kommenden Jahre. Grüne Adern durch die Stadt, die Aufwer-
tung öffentlicher Freiflächen wie den Stadtgarten und die Erhaltung 
unserer Natur und Kulturlandschaft sollen unsere Stadt auch in Zu-
kunft lebenswert machen.

FÜR EIN GRÜNES ST.GEORGEN

Wir sind eine vielfältige Gruppe aus St. Georgen, die aktiv auf eine 
ökologische Weiterentwicklung unserer Stadt hinarbeiten will.
Als parteiunabhängige Liste treten wir ohne das Dogma vorgegebe-
ner Parteithemen an, auch wenn wir in vielen unserer Themen der 
Partei Bündnis90/Die Grünen nahestehen.
Vorhandene nachhaltige Ansätze weiterentwickeln, neue ökologi-
sche Strategien finden, mit gesundem Menschenverstand für eine - 
auch in Zukunft - lebenswerte Stadt.
Unsere Zukunft entscheidet sich hier, in St. Georgen. Sie haben es 
am 9. Juni in der Hand unsere Ideen und Themen zu unterstützen. 
Dafür bitten wir Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Stimmen.

Natur-, Umwelt- und Klimaschutz
•	 Ausbau der Erneuerbaren Energien (Wind und PV),
	 Kommunale Liegenschaften mit Vorbildfunktion
• 	 Konsequente Wärmewende zu nicht-fossilen Energieträgern
	 Geothermie statt Gas - Wärmenetze statt Insellösungen
• 	 Maßnahmen zur Klimaanpassung
	 Beschattung, Grüne Oasen, Innerstädtische Trinkbrunnen . . .
• 	 Aufbau eines Klimaschutzmanagements für Kommune und
	 Bürgerschaft, öffentliches Bewusstsein schaffen
•	 Nachhaltige Gestaltung öffentlicher Grünflächen, Teilnahme an 	
	 Förderprogrammen, mehr Biodiversität im Stadtbereich
•	 Landschaftsverbrauch und Versiegelung beschränken

Bürgerschaft
• 	 Tag des Ehrenamtes feierlich begehen
• 	 Jährlicher Empfang für Neubürger*innen
•	 Stadtgarten gestalten (Wasserspiele, Feierabendhock,
	 Vereine einbinden), „Grüne Ader“
•	 Projekte zur Anpassung an den demografischen Wandel,
	 Mehrgenerationenhäuser, „Sorgende Gemeinde“
•	 Kulturelle Angebote für möglichst viele zugänglich machen

Bildung und Soziales
• 	 Einführung sozial gestaffelter Kindergartengebühren
• 	 Kindertagesbetreuung innerhalb der Stadt verwirklichen,
	 Angebot und Nachfrage transparent machen und aktiv bewerben
•	 Modernisierung und Sanierung des Bildungszentrums
•	 Bedarfsgerechtes Ganztagesangebot, Schulferienbetreuung
•	 Weiterentwicklung und Förderung der Integrationsangebote

Stadtentwicklung
•	 Leerstandsmanagement für Wohnraum etablieren
•	 Pop-Up Stores initiieren
•	 Steigerung der Attraktivität des Wochenmarkts
•	 Verbesserung der Sauberkeit in der Stadt durch
	 Förderung von Mehrweg bei To-Go-Produkten
•	 Anschaffung eines Spülmobils für Feste und Vereine

 FÜR DIESE IDEEN STEHEN WIR
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9. JUNI
Hinweise zum Wahlsystem

Sie haben 22 Stimmen und dürfen pro Kandidatin oder Kandidat bis zu 
drei Stimmen vergeben. Achten Sie auf die Gesamtanzahl Ihrer verge-
benen Stimmen,damit Ihr Stimmzettel nicht ungültig wird.

Sie können auch den Stimmzettel der Grünen Liste unverändert abge-
ben, dann erhält jede Kandidatin und jeder Kandidat unserer Wahllis-
te eine Stimme.



 UNSERE KANDIDATINNEN
UND KANDIDATEN

Matthias Schöne
44 Jahre, 3 Kinder, Stadtplaner
Vorsitzender Förderverein R.-G.-Schule

Matthias Baumann
35 Jahre, 3 Kinder, Technischer Einkäufer

Familiengruppe Schwarzwaldverein

Angela Fankhänel
54 Jahre, Selbst. Managementberaterin
Theater im Deutschen Haus

Jens Fankhänel
56 Jahre, Qualitätsingenieur

Technikteam Theater im Deutschen Haus

Ulrike Tillak
47 Jahre, 2 Kinder, Psychologin

Gregor Kaltenbach
55 Jahre, 2 Kinder, Werkzeugmacher
Jugendtrainer und Sportwart

Dirk Schmider
56 Jahre, 2 Kinder, Elektroingenieur
Fraktionsvorsitzender

Kirsten Heinzmann
56 Jahre, 3 Kinder, Hauswirtschafterin

Gemeinderätin, Vereinsvorstand

Axel Heinzmann
56 Jahre, 3 Kinder, Diplominformatiker
Gemeinderat, Ehrenamtl. im Naturschutz

Hartmut Breithaupt
57  Jahre, 5 Kinder, Krankenpfleger

Ortsvorsteher Langenschiltach

Brigitte Schele
46 Jahre, 2 Kinder, Diplominformatikerin

Albert Hahn
34 Jahre, 3 Kinder, Landwirt

Dr. Anna Burcza
42 Jahre, 3 Kinder, Biologin

Gereon Kremer
54 Jahre, Lehrer

Hannah-Marie Hahn
32 Jahre, 3 Kinder, Landwirtin

Sinja Saile
34 Jahre, 2 Kinder

Persönliche Referentin einer
Landtagsabgeordneten

Silas Palmer
18 Jahre, Schüler
Jugendgemeinderat

Anke Lützow
60 Jahre, 4 Kinder, Landwirtschaftmeisterin

Heidi König
66 Jahre, 3 Kinder, Geschäftsfrau
Mitglied der ev. Kantorei

Siegfried König
66 Jahre, 3 Kinder, Informatiker i.R.

Wegewart im Schwarzwaldverein

Wolfgang Kummer
60 Jahre, 2 Kinder, Zahntechniker

Alexander Wöhrle
22 Jahre, Studierender sozialer Arbeit
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